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Inhalt und Funktion von Normentexten:
eispiel Burgergeld
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§7SGB 2 - Einzelnorm (1) =se Leistungen nach diesem Buch erhalten (Loovocie INSISORERD, ~oos § 1 2 S G B I I

die 1 . das 15 . Lebensjahr vollendet und die Altersgrenze nach § 7a noch nicht erreicht

haben , 2 . ig sind , 3 . hil 1l sind und 4 . ihren o fenthalt

in der haben  ( Lek D G= . ..

BN cind 1 . - Auslinderivnen und Auslinder , die weder in der Bundesrepublil] | I Sozialleistungen (v LEIStU ne: Bu reer el d
i 2 oder noch aufgrund des § 2 Absatzl] |~ Antrage zu - stellen, .

3 des Freizd /& sind , und ihre Familienangehorigen fur] | oder Verminderung  der

die ersten drei Monate ihres Aufenthalts , 2 . (iise- JAUSISRAEARNEN) und (oo JAUSISAGED
w3 ) die kein Aufenthaltsrecht haben oder b ) deren Aufenthaltsrecht sich allein aus dem
2weck der Arbeitsuche ergibt , und ihre R T igte nach § 1 i 63. Lebensjahres eine Rente

i cev e JSSENRNINGRmERID C=—— JGUEMRRHD rr (- 2

. wess die sich mit einem Aufenthaltstitel nach Kapitel 2

Abschnitt 5 des in  der aufhalten e f haf i . .
REEERERED von o I  halten (: B i ] | TP9emeinschaft O einen bes Ch rel ben
[AUSISREED und ihre Familienangehdrigen (s Leistungen nach (s WBUER, -~ wenn sie wiirde. Fir die Zeit (= vom

seit mindestens finf Jahren ihren

dies gilt —— )

nicht , wenn der Verlust des Rechts nach § 2 Absatz 1 des Freiziigigkeitsgesetzes / EU
= JNSBHIEHEED sind, eine Rente

festgestellt wurde . Die Frist nach JSSE® beginnt mit der {w ‘Anmeldung’ bei der zustandiger]

sind Crsetenemstange:

Sprechakt "Antrag"

des

2u (wen pehmen, sece-s wenn

entscheidet

wewnes . Meldebehdrde . weo~ Zeiten des nicht rechtmdBigen Aufenthalts , in denen eine

Ausreisepflicht besteht , werden auf Zeiten des nicht (s

JAGrEREESEEhEIEhEMBESHRMMUAGER) bleiben unberihrt . ( 2 ) (= | Leistungen’ erhalten aucH

v JIPSSONENND, o die  mit L in einer
Bedarfsgemeinschaft leben . (i und (e werden ihnen nur erbracht
seices wenn  dadurch bei der der Lei i

beseitigt oder vermindert werden . ~«- Zur Deckung der Bedarfe nach § 28 erhalten wee~ die
dort genannten Personen auch dann = Leistungen fir Bildung und Teilhabe , “<v-: wenn sie

mit Personen in einem Haushalt zusammenleben , mit denen sie nur deshalb keine
Bedarfsgemeinschaft bilden , weil diese aufgrund des zu bercksichtigenden Einkommens oder|

gens selbst nicht  le sind . (3 ) Zur Bedarfsgemeinschaft gehdren ‘w=re=s 1. die h kt n M 'tt ‘|
erwerbsfahigen Leistungsberechtigten , 2 . die im Haushalt lebenden Eltern oder der im prec a I el u n

Haushalt lebende Elternteil eines unverheirateten erwerbsfihigen Kindes , welches das 25
Lebensjahr noch nicht vollendet hat , und die im Haushalt lebende Partnerin oder der im \
Haushalt lebende Partner dieses Elternteils , 3 . als Partnerin oder Partner der erwerbsfshigen
Leistungsberechtigten a ) die nicht dauernd getrennt lebende Ehegattin oder der nicht dauernd
getrennt lebende Ehegatte , b ) die nicht dauernd getrennt lebende Lebenspartnerin oder der
nicht davernd getrennt lebende Lebenspartner , ¢ ) eine Person , die mit der erwerbsfshigen
leistungsberechtigten Person in einem gemeinsamen Haushalt so zusammenlebt , dass nach
i der il Wwille ist , v

tragen und fireinander einzustehen . 4 . die dem Haushalt angehdrenden unverheirateten
Kinder der in den Nummern 1 bis 3 genannten Personen , wenn sie das 25 . Lebensjahr noch
nicht vollendet haben , soweit sie die Leistungen zur Sicherung ihres Lebensunterhalts nicht aus

eigenem Einkommen oder Vermdgen beschaffen kbnnen . (3a)

+ Ein wechselseitiger Wille
Verantwortung fireinander 2u tragen und fireinander einzustehen , wird vermutet , wenn

e ———————————— Antrag Prozesse Mitteilung

zusammenleben , 3 . Kinder oder Angehdrige im Haushalt versorgen oder 4 . befugt sind

Gber Einkommen oder Vermdgen des anderen zu verfigen .(4) we-s Leistungen nach diesem

Buch erhalt CooJEHD), =

wer in einer i ht ist , Rente
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## Inhalt und Funktion von Rechtsnormen
(Christoph)
+ Rechtsnormen beschreiben eine abstrakte Wirklichkeit: 
  eine gesellschaftliche Institution. Eine Leistung L.
+ Zu dieser Institution gehören: 
  + Kommunikation Bürger/Bürgerin - Amt
  + Prozesse zur Entscheidungsfindung im Amt
  + Kommunikation Amt - Bürgerin/Bürger - Amt
+ Die Normtexte beschreiben, wie diese Kommunikations- 
  und Entscheidungsprozesse gestaltet sein müssen, 
  um ernsthaft ausgeführt zu werden. 
+ Von dieser Beschreibung her können Formulare 
  und Anweisungen abgeleitet werden. 
+ Daraufhin zielt die **Normenanalyse**. 
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Normenanalyse: der erste Schritt
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Markieren von Kategorien, die auf Prozesse hinweisen

- Hauptakteur
- Ergebnisempfanger
§ 123 SGB 2 - Einzelnorm (ssseeviror JUSISEINGSBErechtigte” sind GoarJ) BB Sozialleistungen | e - MitWi rkender

anderer Trager in Anspruch zu (s nehmen und die dafir erforderlichen owmes Antrage zu (s stellen,

sofern dies zur Vermeidung, Beseitigung, Verkirzung oder Verminderung der - Akti O n
Hilfebedirftigkeit  erforderlich  ist. Abweichend von wrdre s JINSOREIIARD sind
Leistungsberechtigte nicht (== JNSfpHichESE) 1. ~~ bis zur Vollend des 63. Lebensjahres eine Rente

.
wegen Alters vorzeitig in Anspruch zu ( ~= nehmen oder2. Wohngeld nach dem (oteeei- JNCHAGEIHGESEE - S I g n a IWO rt

oder Kinderzuschlag nach dem (msnssmae JBUNGESKINISFGEIGNRSEED in Anspruch zu (s nehmen, s wenn

dadurch nicht die Hilfebedirftigkeit aller Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft Ffir einen - Doku ment

zusammenhangenden Zeitraum von mindestens drei Monaten beseitigt wirde. Fur die Zeit (r= vom
1. Januar 2023 bis zum Ablauf des 31. Dezember 2026 ~- findet (o wo--- S3t2 2 NUMMeEr B d M
mit der MaBgabe Anwendung, dass (Eereecee- JEBISEUNGSDEECHUIGE® nicht G- JNEIDHIEHEED <ind, eine Rente - e I n gu n g

wegen Alters vorzeitig in Anspruch zu | s« nehmen.

- Frist
- Datenfeld
- Handlungsgrundlage
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Diese 10 Kategorien untersuchen wir...
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amed Entity Recognition —
Computerlinguistik fur den ersten Schritt

Jeff Bezos verkiindet eine neue Strategie bei Amazon Web Services, Inc.

\

Name einer Person Bezeichnung einer Organisation

GovTech | Campus @ @ @
Deutschland | BY SA
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amed Entity Recognition —
Computerlinguistik fur den ersten Schritt
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dort genannten Personen auch dann es=we Leistungen Ffir Bildung und Teilhabe ,

mit Personen in einem Haushalt zusammenleben , mit denen sie nur deshalD

Bedarfsgemeinschaft bilden , weil diese aufgrund des zu beriicksichtigenden Einkommens oder
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Normenanalyse: der erste Schritt

Markieren von Kategorien, die auf Prozesse hinweisen

§ 12a SGB 2 - Einzelnorm (Fees=eciere JESISEUNGSHErEChEigEe sind (o]

anderer Trager in Anspruch zu (s nehmen und die dafir erforderlichen owmes Antrage zu (s stellen,

Bl sozialleistungen | ewrience

sofern dies zur Vermeidung, Beseitigung, Verkirzung oder Verminderung der

Hilfebedirftigkeit  erforderlich  ist. Abweichend von rteres e JNSOREINAND ind
Leistungsberechtigte nicht (== JNSfpHichESE) 1. ~~ bis zur Vollend des 63. Lebensjahres eine Rente
wegen Alters vorzeitig in Anspruch zu ( ~= nehmen oder2. Wohngeld nach dem (oteeei- JNCHAGEIHGESEE

oder Kinderzuschlag nach dem (msnssmae JBUNGESKINISFGEIGNRSEED in Anspruch zu (s nehmen, s wenn

dadurch nicht die Hilfebedirftigkeit aller Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft Ffir einen

zusammenhangenden Zeitraum von mindestens drei Monaten beseitigt wirde. Fur die Zeit (r= vom
1. Januar 2023 bis zum Ablauf des 31. Dezember 2026 ~- findet (o wo--- S3t2 2 NUMMeEr
mit der MaRgabe Anwendung, dass (esemecior JISISEIRGSDErECHBIGE® nicht (- JNEIDMIGHEED sind, eine Rente

wegen Alters vorzeitig in Anspruch zu | s« nehmen.
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Diese 10 Kategorien untersuchen wir...
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° Canaréno Uberblick

§ h Abbildung von Anderungen in ’ l ’
Gesetzestexten S

Gesetzestexte Formale Beschreibung
(z.B. BPMN)
Definition und Vorhersage Ubersetzung der
der Kategorien markierten Passagen

o \GerPS-HIL

' egeln zur

GerPS-NER M;'gﬁier:te)ell_selz:trﬁn\;e\r/f:g;?en Umv%andlung Human-in-the-loop Tool zur Unterstiitzung von
Stakeholdern in der 6ffentlichen Verwaltung zur

775 annotierte Gesetzestexte Large Language Models

Annnotation und Prozesserstellung

Verdffentlichung eingereicht ‘\ Annotierte In wissenschaftlicher Evaluation
Gesetzestexte

11
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GerPS-NER Korpus
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Annotation 1

Concept Model Guidelines J l
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e N —
E Pilot Annotation Agreement Adjudication
— : Phase '
Data Collection >N : *
e N Gold
S . | Real Annotation | Standard
orpus ! >
; Phase 5 —
E N\ J
Annotation
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Voraussetzung

Verschiedene
Ansdtze

Auswertung

@)
Q A GovTech I Campus
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Annotationen
Gold-Standard Korpus

|

amed Entity Recognition — Verschiedene
Methoden

T~

Deep Discriminative
("klassisches" Machine
Learning)

Lernt aus vielen
markierten Beispielen

Deep Generative
(Large Language Models)

Prompts zeigen (wenige)
Bespiele von erfolgreichen
Mustern als Vorlage

Regelbasiert

Erkennt Muster durch aus
dem Gold-Standard
gewonnene Regeln

Muster

|

Vor- und Nachteile;
Kombinationen maoglich?

—
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+ Dieses Markieren von Merkmalen wird in der Computerlinguistik 
  als NER bezeichnet.
+ Es gibt mehrere etablierte Verfahren zu NER. 
+ In Canaréno haben wir mehrere Verahren angewendet und verglichen 
  (bzw. sind noch dabei)
+ Nutzen diese Vergleichs: 
  + Wissenschaft: quantifizierte Auswahlkriterien 
    sind noch nicht genug bekannt. Hier hilft Canaréno.
  + Praxis Digitale Verwaltung: Abwägung von Nutzen und 
    Resourcenbelastung nach quantifizierbaren Kriterien ist hilfreich. 
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GerPS-HIL

Collection of legal texts
(e.qg. laws)

Semantic Search

4 Annotation View \
‘ > -1"' : ".'_. e Process View
W/ Aceent ST | Automatic
User Reject it Al | Transformation l
\MJ; SR A .';* -
Annotated legal texts T
Upload Incremental Automatic vy
Select learning recommendations - -
« BPNM process

v

)
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legal texts

« list of data fields
Al-based analysis system
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+ die unterschiedlichen Modelle aus der letzten Folie sollen in dem Protoypen eingesetzt werden, je nachdem für welche Kategorie sie geeignet sind
+ Human-in-the-loop Ansatz, dh der Mensch bleibt in der Lernschleife
+ Automatische Annotationsvorschläge
+ Umwandlung in Prozesse (rudimentär)
+ Einbindung der semantischen Suche aus einer Bachelorarbeit

TESTEN AM STAND MÖGLICH
EVALUATION FOLGT

https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/
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° Arbeitsstand

Vorbereitung der Texte

- Semantische Suche

o “Evaluation of Query Expansion
Methods for Semantic Search

over German Legal Norms —
Friedrich Tydecks, 2022

- Datenaugmentierung

o "Data augmentation for named
entity recognition in the German
legal domain" - Robin Erd, 2022

Abgeschlossen

- Qualitatskontrolle

In Bearbeitung

GovTech | Campus
Deutschland |
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Automatische Annotation

GerPS-NER

o “GerPS-NER: A Dataset for Named Entity
Recognition to Support Public Service Process
Creation in Germany” - Leila Feddoul, Sarah T.
Bachinger, ... and Marianne Mauch, 2024

- Deep Generative Models
o "Extracting Legal Norm Analysis Categories from

German Law Texts with LargeLanguage Models" -

Sarah Bachinger, Leila Feddoul, Marianne Mauch
und Birgitta Konig-Ries, 2024

- Regelbasiertes Vorgehen
- Deep Discriminative Models

- Vergleich und Kombination der
Methoden

oVerknupfung von
Annotationen und
Prozessen

o GerPS-HIL

- Evaluation mit Nutzerlnnen

- Studie zur Widerspiegelung
von
Gesetzestextanderungen

O
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Kleine Beispiele zu: 
Semantische Suche
Datenaugmentierung
Qualitätskontrolle

Zahlen zu: 
LLMs 

Bisschen mehr Kontext zu Studie von Gesetzesänderungen anhand von Bürgergeld Gesetzestextänderungen
 -> Änderungen im Gesetze sichtbar im Prozess
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S Ausblick

Handlungsgrundlage

Analyse I
Wie die Lucke schlieBen?
Verwertung,
Synthese Musterprozess,
FIM-Stammprozess,
FIM-Stammdatenschema
by [m o © ¢
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+ NER ist nur ein erster Schritt in der Normenanalyse. �+ Computerlinguistik kann aber noch viel mehr zur �  sprachlichen Analyse von Rechtsnormen beitragen. �+ Hier zeigen wir nur eine mögliche Weiterentwicklung auf, �  die sowohl von wissenschaftlichem als auch �  praktischen Interesse ist. 
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Bedingungen verstehen — atomare Prozesse
und komplexe Prozesse

(1) Leistungen nach diesem Buch  Hat A das bestimmte Alter? ALTER: einfaches Konzept.
erhalten Personen, die 1. das Beantwortung in einem Schritt.
15. Lebensjahrvollendet und die

Altersgrenze nach § 7a noch nicht

erreicht haben,

2. erwerbsfahig sind, Ist A erwerbsfdhig? ERWERBSFAHIG: komplexes Konzept.
- Erfiillt A Bedingung A Wirft Teilfragen auf
- Erfiillt A Bedingung B ...

Question under Discussion Analyse:

-Textstruktur ist gesteuert von impliziten Fragen, auf die der Text im weiteren Verlauf antwortet oder prazisiert
-Herausforderung: Granularitat der Fragen und Antworten richtig treffen

-Aktive Forschung in der Computerlinguistik zur automatisierten Erkennung

GovTech | Campus
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## Bedingungen verstehen: atomare Prozesse und komplexe Prozesse
+ Die Kategorie "Bedingung" ist zu grob, 
  sie verschluckt viel wichtige Information. 
  Bsp: Bürgergeld (Par. 7 SGB 2) - riesegier Block "Bedingung"
+ Genauer: Bedingungen werfen konkrete Fragen auf, 
  die bei der Prüfung eines Antrags beantwortet werden müssen. 
  + manche sind einfache Fragen, in einem Schritt beantwortbar, 
  + andere sind komplexe Fragen, sie werfen weitere Fragen auf. 
+ Strukturell gesehen sind das Phänomene, 
  die man in der Linguistik innerhalb der *Question under Discussion* 
  Analyse behandelt (Klein und von Stutterheim 1987, 
  von Stutterheim 1997, van Kuppevelt 1991, 1995, 1996, 
  Unger 2006, Reichelt ????, u.a.)
+ In der Computerlinguistik werden NLP Werkzeuge für diese Analyse 
  entwickelt. Ein natürlicher Annknüfungspunkt ist vorhanden.
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Kommen Sie an unserem Stand vorbei, wenn

—Sie unsere spannenden Fragestellungen naher kennenlernen wollen.

—Sie daran interessiert sind, mehr tber den Annotationsprozess zu

erfahren.

—Sie denn Vergleich von regelbasierten, Deep Discriminative und Deep
Generative Models zur Named Entity Recognition spannend finden.

—Sie den GerPS-HIL Prototypen testen wollen.

—Mit Christoph U

per (Computer-)Linguistik reden wollen.

—Mit Sarah Uber Large Language Models diskutieren wollen.

GovTech | Campus

Deutschland |
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